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Übersicht „Kulturelle Vielfalt“
	(
	Kapitel und Seiten in Klammern, die Sie kennen sollten aus dem Buch „Gesellschaft“

	(
	zusätzliche Papiere oder Arbeitsblätter

	(
	Websiten, Online-Papers

	(
	Tondokumente

	(
	VideoVisionen


LEITIDEE
Die historisch begründete Viersprachigkeit der Schweiz steht als Beispiel für das Zusammenleben verschiedener Kulturen. Die weltweite Migration verstärkt auch bei uns die kulturelle Durchmischung. Akzeptanz und Integration aber auch Ablehnung sind mögliche Folgen. Fremdes weckt Interesse, kann aber auch Ängste auslösen. In der Auseinandersetzung damit reflektieren wir unsere diesbezüglichen Gefühle.
THEMEN UND ZIELE 

Multikulturelle Schweiz

· Wir zählen Gründe auf, die zum Entstehen der multikulturellen Schweiz geführt haben. 

· Wir befassen uns mit der kulturellen Vielfalt in der Schweiz und in der Welt. Sie lernen verschiedene Sagen kennen.

· Wir beschreiben ein aktuelles Problem der multikulturellen Schweiz. 

Ausländerinnen und Ausländer in der Schweiz 

· Wir beschreiben Gründe und Folgen von Migration. 

· Wir kennen die Bedingungen für die Gewährung von Asyl in der Schweiz. 

· Wir wenden das Antirassismusgesetz an. 

· Wir unterscheiden Ausländerinnen und Ausländer von Asylsuchenden. 

Begegnung mit einer fremden Kultur 
· Wir begegnen einer fremden Kultur, z.B. in direktem Kontakt, durch Literatur, durch Musik. Sie lesen ein Buch aus einem nicht-westlichen Kulturkreis.

MATERIALIEN

	(
	Bräuche unterscheiden und charakterisieren – Video Vision


	(
	Sagen erzählen – Sagen verstehen, div. Arbeitsblätter


	(
	Leitprogramm zur Schweizer Geschichte: http://www.netor.ch/Gesellschaft/Dokumente_Gesellschaft/kulturelleVielfalt/Leitfragen%20zur%20Schweizer%20Geschichte.doc
und Angaben hier: http://www.geschichte-schweiz.ch/index.html



	( und
(
	Flüchtlings- und Einwanderungspolitik der Schweiz im 20. Jahrhundert
· Geschichte der CH und 2. Weltkrieg 
· siehe auch hier : Flüchtlinge in der Schweiz: http://www.netor.ch/Gesellschaft/Dokumente_Gesellschaft/kulturelleVielfalt/Dateien%20aus%20Asyl_admin_ch/_N_Fluechtlinge%20in%20der%20Schweiz_d.pdf
· Die Schweiz und die jüdischen Flüchtlinge:
http://www.netor.ch/Gesellschaft/Dokumente_Gesellschaft/kulturelleVielfalt/Dateien%20aus%20Asyl_admin_ch/_N_Die%20Schweiz%20und%20die%20juedischen%20Fluechtlinge_d.pdf
· Flüchtlinge in der Neuzeit

http://www.netor.ch/Gesellschaft/Dokumente_Gesellschaft/kulturelleVielfalt/Dateien%20aus%20Asyl_admin_ch/_N_Flucht%20und%20Migration%20in%20der%20Neuzeit_d.pdf
· Faktoren die zu Migration führen: Push- und Pullfaktoren:

http://www.netor.ch/Gesellschaft/Dokumente_Gesellschaft/kulturelleVielfalt/Dateien%20aus%20Asyl_admin_ch/_N_Die%20Schweiz%20und%20die%20juedischen%20Fluechtlinge_d.pdf
· und hier

http://www.netor.ch/Gesellschaft/Dokumente_Gesellschaft/kulturelleVielfalt/Dateien%20aus%20Asyl_admin_ch/pushfaktoren.pdf



	(
	VideoVision: Das Boot ist voll


	(
	Recht und Gesellschaft: S. 180-188, Kap. 7. Ausländerinnen, Ausländer, Asylsuchende und Flüchtlinge in der Schweiz: Graphiken erläutern, Permis/Aufenthaltsbewilligungen kennen


	(
	Buchlektüre aus nicht-westlicher Kultur: nicht in der Prüfung


	(
	· Facts-Sheet zur Schweiz: http://www.netor.ch/Gesellschaft/Dokumente_Gesellschaft/kulturelleVielfalt/factsheets_edition_2005_Schweiz.pdf (nicht Bestandteil der Prüfung)

	(
(
	· aktuelles aus Politik: Einbürgerungsinitiative vom 1. Juni 2008 – Resultate hier: 
http://www.admin.ch/ch/d/pore/va/20080601/index.html (Grundanliegen und Hauptresultate kennen)
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